
Berufsbildnertag 2017

Strickhof Wülflingen

14. und 15. September 2017

Organisation der Arbeitswelt Wald Zürich Schaffhausen
c/o Amt für Landschaft und Natur / Abteilung Wald, Zürich

Programm Vormittag

08.30 - 08.35 Begrüssung / Tagesprogramm R.Schnyder Esssaal

08.40 - 09.15
Neuigkeiten von der OdA WALD ZH-SH,
ÜK-Abrechnung 2016, u.a.

R.Schnyder Esssaal

09.15 - 09.30 Information OdA Wald Schweiz E.Schmid Esssaal
9.30 - 10.00 Kaffeepause mit Gipfeli Vorsaal Esssaal
10.00 - 10.10 Übersicht Kurse/Thematik Anseilschutz R.Schnyder Esssaal

10.10 - 10.40
Rückblick Lehrabschlussprüfung / QV 
2017

Hj. Tobler, 
Chefexperte

Esssaal

10.40 - 10.50
Verabschiedung To, Lehraufsicht/OdA Wald 
ZH-SH und Zo Baukursleitung

R.Schnyder, 
E.Schmid

Esssaal

10.50 - 10.55 Berufsfachschule Winterthur
T.Hubli/ 

S.Sulzberger
Esssaal

10.55 - 11.15 Information BMS
C.Maurer/ 
A.Schiller

Esssaal

11.20 - 12.15 Referat Gerneration Z M.Jolidon Hörsaal C2

12.30 - 13.30 Mittagessen Esssaal



Programm Nachmittag

12.30 - 13.30 Mittagessen Esssaal

13.30 - 14.15
Posten 1: Axt anstielen, Täglicher 
Parkdienst

Beat Steiner Werkstatt

14.15 - 15.00 Posten 2:Ketten nieten/schärfen Hansueli Jung
Maschinen

Halle

15.00 - 15.45 Posten 3: Schlaufenspleiss, Messband
Ruedi 

Bachmann
Traktoren 
Garage

15.45 - 16.30
Posten 4: Auffrischung/Neuerung 
Holzernte Wald Schweiz

Stefan Burch Wald

16.40 - Abschluss

1. Ausbildungskommission OdA Wald ZH‐SH

2. ÜK‐Abrechnung 2016 und Budget 2018

3. Überbetriebliche Kurse

4. Kursprogramm

5. Lehrlingsumfrage

6. Sonstiges

08.40 - 09.15
Neuigkeiten von der OdA WALD ZH-SH,

ÜK-Abrechnung 2016, u.a.
R.Schnyder



• Sitzung AK  10. Juli 2017 in Wülflingen

• Riccardo Dalla Corte ist neu für Kurt Baumann

• Aus der AK OdA Wald ZH‐SH wird ein Verein gegründet.

• Nächste Sitzung 4. Dezember 2017 (Gründungsversammlung)

 SH: Nachfolge Werner Bührer: Mirjam Balloi, Ausbildungsberaterin 

und 

Andreas Ehrat kant. Prüfungsleiter

1. Ausbildungskommission OdA Wald ZH‐SH

Erfolgsrechnung 2016

Total Eigenkapital: 4’730.‐ Fr.

2. ÜK‐Abrechnung 2016

ÜK‐Tage Kosten pro ÜK‐Tag (Fr.)

2016  1428 405.‐

2015 1482 393.‐

2014 1504 374.‐

2013 1623 372.‐

Aufwand: 578’620 Fr.

Ertrag: 579’043 Fr. 

Gewinn: 655 Fr. 

2015 2’195 Fr.

2014 ‐ 962 Fr.

2013 666 Fr.



• Rückstellungen 147’791 Fr.  ‐ Liquidität ist sichergestellt  ‐ sind aber 
rückläufig

• Verwaltungsaufwand liegt bei 8.8% dies ist etwas über dem Schnitt.

• Pauschalansätze bleiben gleich. 

• für PR und Berufswerbung wird 10.‐ Fr. / ÜK Tag rückgestellt

• Revision ist noch ausstehend, die Schlussbilanz und Erfolgsrechnung ist in 
der AK besprochen. 

2. ÜK‐Abrechnung 2016

2. Budgetplanung 2018
Oda Wald ZH-SH: PR

Rückstellungen PR Ende 2016  10'150 
Ein Aus

PR im Jahr 2017 

Diplomfeier 2017  1'500 
Website  500

Auftritt Berufsmesse 2017 (Beteiligung Abt. Wald)  4'500  16'000 
Berufsmesse Schaffhausen  2'800 

Medienarbeit B.Hunziker Artikel Standortskunde  1'000 

Einnahmen für PR  14'000 

Mutmassliche Rückstellungen PR Ende 2017  6'850 

Ein Aus
PR im Jahr 2018 

Diplomfeier 2018  1'500 

Website  500 

Auftritt Berufsmesse 2018 (Beteiligung Abt. Wald)  4'500  16'000 

Berufsmesse Schaffhausen  2'800 
Medienarbeit  1'000 

Einnahmen für PR  14'000 

Mutmassliche Rückstellungen Instruktorenweiterbildung Ende 2018  3'550 



2. Budgetplanung 2018
Rückstellungen Instruktorenweiterbildung Ende 2016  6'350

Ein Aus
Instruktorenweiterbildung Baukurs 2017 gemäss Aufstellung Zollinger 8'250
Arbeiten mit Anseilschutz im 2017 (Wertastung und Klettern), Schätzung Sy 2'300
Seilsicherung im steilen Gelände (1 BKL) 600
Einnahmen für Instruktorenweiterbildung 2017 
üK D1  2'000
üK D2  1'400
üK D3  350
üK E1  350
üK E2  2'000
üK E3  1'400

7'500

Mutmassliche Rückstellungen Instruktorenweiterbildung Ende 2017  2'700
Ein Aus

Instruktorenweiterbildung Pflegekurs 6'000

Einnahmen für Instruktorenweiterbildung 2018 
üK D1  2'000
üK D2  1'400
üK D3  350
üK E1  350
üK E2  2'000
üK E3  1'400

7'500
Mutmassliche Rückstellungen Instruktorenweiterbildung Ende 2018 4'200

Handhabung Dispensgesuche für ÜK‘s

 ÜK‘s sind grundsätzlich obligatorisch!

 Dispens nur in dringenden Notfällen, für alle anderen Gründe wird keine 
Dispens erlaubt!

 Auch für BM besteht keine Ausnahme.

Fehlen in Folge Krankheit/Unfall im ÜK

 Es liegt im Ermessen des Kursleiters, ob das ÜK – Ziel erreicht wurde

 Falls nicht wird der ÜK nachgeholt oder in einem anderen Kanton absolviert

Alkohol‐ und Drogenmissbrauch

 In ÜK‘s gilt die Null‐Toleranz bei Alkohol und Drogen!

 Bei Restalkohol am Morgen werden Lernende, spätestens nach 1 Verwarnung, 
in den Lehrbetrieb zurückgeschickt und die Konsequenz zeigt sich in den 
Noten!

3. Überbetriebliche Kurse



• 1 Tag Wertastung mit Distelleiter + 1 Tag Steigeisen am Stamm (freiwillig, 
auf Umfrage Lehrbetriebe)   für 2018 wieder Umfrage per Mail

• Theorie Wertastung fand im ÜK D2 statt (Schnitttechnik, Astungszeitpunkt, 
Baumbiologie, etc.)

• Lernende dürfen im Betrieb:

..die Wertastung mit der Distelleiter durchführen…

..mit den Steigeisen an der Stammachse steigen und Äste bis max. 
10cm Durchmesser mit der MS entfernen (Montage Windenseil)..

..sofern eine zweite entsprechend ausgebildete Person mit 
Ausrüstung dabei ist!

• Am QV wird die Wertastung wieder durchgeführt. 

Zeitrahmen: 30 min  Astungshöhe: 5m    

(Stangensäge, Distelleiter, Anstelleiter vorhanden)

3. Überbetriebliche Kurse
üK D3+ Wertastung/Steigeisen an der Stammachse

3. Überbetriebliche Kurse
üK D3+ Wertastung/Steigeisen an der Stammachse

Fazit:
Lernende erfüllen die Ziele nach dem ÜK D3+
Regelmässiges Anwenden ist nötig
Ein Kurs ersetzt nicht die Eigenverantwortung!



ÜK D2 Waldpflege und Ökologie

• Gute Rückmeldungen

ÜK E, Baukurs und Gebirgswoche:

• Gute Rückmeldungen, gelungene Kurse

• Gute Objekte, Gemeinde Zernez ist dankbar für den Einsatz der 
Gebirgswoche

ÜK D1 in Hallau:

• Gelungener Kurs mit guten Pflegeflächen

• Motorsägen der Lernenden waren teilweise unbrauchbar!

3. Überbetriebliche Kurse

Herzlichen Dank allen ÜK Instruktoren und den Kursleiter 
für die tolle Arbeit!

3. Überbetriebliche Kurse

ÜK D1 Hallau Bild: Marcel Tresch, Klettgauer Bote



• Kurse mit Anseilschutz für Forstpersonal:
– Sicher arbeiten mit Steigeisen 2 Tage, Baumklettern Schweiz, Steigeisen, 

Motorsäge, am 29. / 30.11.2017 Küsnacht
– SKT A und B von WaldSchweiz, auf Anfrage
– Seilsicherung im steilen Gelände mit Absturzgefahr 1 Tag, Firma RopeUp 

GmbH, auf Anfrage

• Weitere Kurse
– Nothelfer Repetitionskurs jeweils Wo 40 (Anmeldefirst Ende Juni)
– Distelleiterkurs, auf Anfrage
– Sonstiges Kursangebot WaldSchweiz, ProSilva, etc.

Weitere Vorschläge oder Wünsche für die Weiterbildung? Berufsbildung oder auch 
sonst?

4. Kursprogramm 17/18

5. Lehrlingsumfrage ‐ Lehrbetrieb



5. Lehrlingsumfrage ‐ Lehrbetrieb

Ist in Ihrer Ausbildung im Lehrbetrieb etwas zu kurz gekommen?

Nicht familiär, selber Arbeiten organisieren und selbständig ausführen, 
Verantwortung übernehmen. Selber Arbeiten organisieren, es heisst einfach 
soundso und jetzt mach, 2x nicht viele Möglichkeiten Verantwortung zu 
übernehmen, selten bis gar nicht, nein,

Allgemeine Bemerkungen zum Lehrbetrieb (fakultativ)

Super Lehrbetrieb, ist gut

5. Lehrlingsumfrage – überbetriebliche Kurse



5. Lehrlingsumfrage – überbetriebliche Kurse

 Berufsmesse: 

6. Sonstiges



 Berufsmesse 21. – 25. November 2017 

Betreuungspersonen werden gesucht!   roman.schnyder@bd.zh.ch

 www.forstwart.ch ist neu bei der OdA Wald Schweiz und kann national genutzt 
werden, wir sind weiterhin unter www.odawald‐zh‐sh.ch zu finden.

 Lernkarten Holzernte – als Geschenk und Dankeschön der OdA Wad Zh‐SH

Ziel: theoretische Kenntnisse des Holzernteordners und korrekte Fachbegriffe 
anwenden und fördern (für Lernende und Forstpersonal)

Sollten erst verwendet werden, wenn der Lerninhalt vermittelt wurde. 

6. Sonstiges

Wer hat Interesse für einen Austausch der Lernenden?

 Ca. 14 Tage Ende zweites/ Anfang drittes Lehrjahr

 Regional (in TG wird dies obligatorisch)

 Überregional findet dies bereits statt (Grünstadt ZH, Effretikon, Stawa
Buchenegg und Katzensee)

 Ziel überkantonale Liste mit freiwilligen Lehrbetrieben für Austausch Lernende

6. Sonstiges

Lehrbetrieb: Berufsbildner / 

Ansprechsperson:

Telefon: Email: Weiteres:



• …

• …

• …

Anliegen Lehrmeister/Berufsbildner?


